
Hallo! 
Vergangene Woche war ich zu Besuch im alten Ägypten. Pharao Tutenchamun war ja ein 
wirklich netter Mann. Er zeigte mir seine Stadt mit den Tempeln und Pyramiden. 
Aber was erzähle ich denn da?
Du kennst mich ja noch gar nicht. Aber lies doch einfach meinen Steckbrief! 

Jetzt stehe ich mitten auf dem Henriettenplatz im 15. Wiener Gemeindebezirk.
Das ist doch ein schöner Name! Vielleicht haben sie ihn nach mir benannt? Nein, ich 
glaube da irre ich mich wohl.

In meiner Tasche habe ich einen Zettel mit der Adresse vom 
Bezirksmuseum. Die können mir bestimmt einiges erzählen 
über diesen schönen Bezirk. 
Ich werde mich gleich auf den Weg machen. Hoffentlich finde 

ich dorthin!

Ah, da kommen mir ja zwei lustige Gestalten entgegen. Die werde ich fragen wie ich zum 
Museum komme. 

Hallo! Hallo! , könnt ihr mir vielleicht helfen? Ich möchte zum Bezirksmuseum!

„Du bist sicher Oma Henriette! Wir haben schon auf dich gewartet. Ich heiße Rosina, und 
das ist mein Freund Rudi.



Wir wollen so gerne mit dir eine Zeitreise in unseren schönen Bezirk unternehmen. 
Komm Henriette, lass uns deine Tasche tragen. Wir gehen mit dir in die Rosinagasse.“

Nein, Nein, meine Tasche trage ich schon selbst. Da sind ja 
meine wichtigsten Gegenstände darin!

„Erzähl uns doch von deiner Tasche“

In meine Zeitreisetasche passen sehr viele Gegenstände. 
Sobald ich sie in die Tasche stecke, werden sie ganz klein. 
Auf meinen abenteuerlichen Reisen brauche ich ja sehr viele 
Ausrüstungsgegenstände. Einige sehr wichtige Stücke kann 
ich dir zeigen. 

Das ist meine Reiseuhr, mit der kann ich das genaue Zeitalter und die richtige Uhrzeit 
bestimmen.

Mit meinen Brillen kann ich in die verschiedensten Zeitalter blicken. Das sind 
Vergangenheits- und Zukunftsbrillen. 

Ein Taschenmesser mit vielen Funktionen: 
„Sehr praktisch!“

23 Paar Schuhe, das sind 46 einzelne Schuhe die leider nicht zusammenpassen, aber sehr 
bequem sind. Mit ihnen kann ich Zeitsprünge machen. Daran erkennen mich alle. 



Ja, das sind nur einige Reisegegenstände die ich immer bei mir habe. 
Die Tasche ist recht leicht, sie wiegt nur einen halben Kilo. 

Komm Henriette, wir sind schon in der Rosinagasse beim Bezirksmuseum. Sei doch für 
einige Zeit unser Gast!
Ja, ich werde bei euch bleiben und wir sehen uns gemeinsam den 15. Bezirk an, wie er 
früher einmal aussah. 

Im Rosina-express werde ich noch öfters auftauchen und über vergangene Zeiten 
berichten. Bis zum nächsten Abenteuer!


